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Warmwasserspeicher MDHW 335 Deutsch
1.       Grundgerät 
Warmwasserspeicher 
MDHW 335

1) Magnesiumanode

2) Revisionsöffnung

3) Entleerung Warmwasserspeicher

4) Entlüftung Rohrwärmetauscher

5) Fühlerrohr Warmwasser (hohe Schüttleistung)

6) Verbindungsset (beiliegend)

7) alternatives Fühlerrohr Warmwasser (energetisch opti-
miert)

8) elektrische Zusatzheizung Warmwasser (Flanschheizung)

9) Schaltkasten
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2. Transport Warmwasserspeicher
Der Transport zum endgültigen Aufstellungsort sollte auf der
Palette erfolgen.

Zum Abheben von der Palette kann der Speicher nach hinten
geneigt und an den Griffen hinten oben und vorne unten ange-
hoben werden. 

Zum Zweck von Wartungsarbeiten kann die Vorderwand des
Speichers abgenommen werden. Dazu die beiden Schrauben
vorne unten lösen, das Frontblech ca. 10 mm nach oben schie-
ben und nach vorne abnehmen

1.

1.

2.

3.

3.       Aufstellung Inneneinheit und 
Warmwasserspeicher

Die Inneneinheit und der Warmwasserspeicher müssen in
einem frostfreien und trockenen Raum auf einer ebenen, glat-
ten und waagerechten Fläche aufgestellt werden. Dabei sollte
der Rahmen der Inneneinheit rundum dicht am Boden anlie-
gen, um eine ausreichende Schallabdichtung zu gewährleisten.
Der Warmwasserspeicher kann mittels verstellbarer Standfüße
exakt zur Inneneinheit ausgerichtet werden. Der Untergrund
muss eine für das Gewicht der Wärmepumpe sowie der Warm-
wassermenge ausreichende Tragfähigkeit aufweisen. 

Beide Teile müssen so aufgestellt werden, dass ein Kunden-
diensteinsatz problemlos durchgeführt werden kann. Dies ist
gewährleistet, wenn ein Abstand von 1 m vor und auf der rech-
ten Seite der Wärmepumpe eingehalten wird.

 Bei der oben dargestellten Eckaufstellung kann die Auf-
stellung des Warmwasserspeichers erst nach Anschluss
der hydraulischen, elektrischen und kältetechnischen Lei-
tungen an der Inneneinheit erfolgen. 

 Die flexiblen Leitungen für Vor- und Rücklauf zum Speicher
sind erst an der Inneneinheit zu befestigen und nach Posi-
tionierung des Speichers von oben am Speicher anzu-
schließen. 

 Der an der Inneneinheit vorinstallierte Warmwasserfühler
ist auf der Rückseite des Speichers in die dafür vorgese-
hene Tauchhülse zu stecken. Beim Warmwasserspeicher
mit elektrischer Zusatzheizung befinden sich auf der Rück-
seite des Speichers zwei Tauchhülsen in unterschiedlicher
Höhe für die Montage des Warmwasserfühlers. 
Pos. 5   untere  Position (siehe Abbildung Kap. 1 auf S. 1)
für hohe Schüttleistungen.
Pos.  7   obere    Position  (siehe Abbildung  Kap. 1  auf S. 1) 
für energieoptimierter Betrieb.

 Danach kann der Anschluss des Kalt- und Warmwasseran-
schlusses erfolgen. Dazu werden im Servicefall leicht zu
öffnende Verbindungen empfohlen.

Im Aufstellraum dürfen zu keiner Jahreszeit Frost oder höhere
Temperaturen als 35 °C auftreten.
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4 Anschluss Warmwasser
Die Installation und Inbetriebnahme muss von einer zugelasse-
nen Fachfirma erfolgen. Hierbei sind Funktion und Dichtigkeit
der gesamten Anlage einschließlich der im Herstellerwerk mon-
tierten Teile zu prüfen. Der nach DIN 4753 emaillierte Speicher
ist für normales Trinkwasser geeignet.

Im Verbraucherkreis können folgende Materialien im Warm-
wasserkreislauf eingebaut sein:

  Kupfer

  Edelstahl

  Messing

  Kunststoff

Bitte beachten sie bei der Installation des Trinkwassersystems
auch die Vorgaben gemäß UBA-Richtlinie (Positiv-Liste). Ab-
hängig von den eingesetzten Materialien des Warmwasser-
kreislaufes (kundenseitige Installation), können Materialunver-
träglichkeiten zu Korrosionsschäden führen. Dies ist besonders
bei Verwendung von verzinkten und aluminiumhaltigen Werk-
stoffen zu beachten. Besteht während des Betriebes die Ge-
fahr, dass das Wasser Verschmutzungen beinhaltet, ist ein ge-
eigneter Filter vorzusehen.

Die auf dem Typenschild angegebenen Betriebsüberdrücke
dürfen nicht überschritten werden. Gegebenenfalls ist die Mon-
tage eines Druckminderers erforderlich.

Vor Inbetriebnahme ist zu prüfen, ob die Wasserzufuhr geöffnet
und der Speicher gefüllt ist. 

Der Warmwasserspeicher ist bauseits mit einem bauteilgeprüf-
ten, federbelasteten Membransicherheitsventil auszustatten.
Zwischen Speicher und Sicherheitsventil darf keine Absperr-
vorrichtung eingebaut werden. Die Funktionssicherheit des
Ventils ist in regelmäßigen Abständen zu prüfen.

 Vor Anschluss der Heizwasserleitungen muss der Glat-
trohr-Wärmetauscher mit Wasser gespült werden.

 Die auf dem Typenschild angegebenen Betriebsüberdrü-
cke dürfen nicht überschritten werden. Gegebenenfalls ist
die Montage eines Druckminderers erforderlich.

 Elektroeinsätze dürfen nur von zugelassenen Elektroinstal-
lateuren nach dem entsprechenden Schaltbild ange-
schlossen werden. Die Vorschriften des EVU und VDE sind
zwingend zu beachten.

Eine jährliche Wartung der Anlage durch eine Fachfirma wird
empfohlen.



Anschluss Warmwasserspeicher
Wie  unter  Kap. 4 auf S. 3  beschrieben  ist  der  Warmwasser-
fühler bereits angeschlossen und muss nur noch an der ent-
sprechenden Fühlerposition montiert werden. Bei Speichern
mit elektrischer Zusatzheizung Warmwasser (Flanschheizung)
ist die Lastspannung an dem beiliegenden Stecker +A420-X1
anzuschließen und anzustecken. Die Steuerleitung, welche hin-
ten aus dem Speicher hängt, ist im Hydraulikschaltkasten
(+A200) entsprechend der Farbe und Bedruckung anzuste-
cken.

5.   Reinigung 
Warmwasserspeicher

Eine Reinigung des Speichers und Überprüfung der Anlage
wird 1x jährlich empfohlen.

Die Funktionssicherheit des Sicherheitsventils ist in regelmäßi-
gen Abständen zu überprüfen. Eine jährliche Wartung durch
eine Fachfirma wird empfohlen.

Die Magnesiumanode ist erstmalig nach 2 Jahren und danach
in entsprechenden Abständen durch eine Fachkraft überprüfen
zu lassen und gegebenenfalls zu erneuern. (Anode erneuern bei
Schutzstrom geringer als 0,3 mA)

Durch vernünftige Betriebsweise können Sie im erheblichen
Umfang Energie einsparen. Im Wärmepumpenbetrieb sollte die
Warmwassertemperatur bei ca. 50 °C liegen.
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6.      Geräteinformation 
Warmwasserspeicher

Typ- und Verkaufsbezeichnung                                                                                         MDHW 335

10 Technische Daten
10.1 Material Stahl emailliert nach DIN 4753

10.2 Speichervolumen Liter                                     Ǆǆǆ

10.3 Nenninhalt Liter                                    ǄǄǁ

10.4 max. Betriebsüberdruck bar 10

10.5 Abmessungen ohne Anschlüsse H x B x L mm                       ǃǂ00 x 600 x 600

10.6 Anschlüsse
Kaltwasser / Warmwasser / Zirkulation Zoll R 1“ AG / R 1“AG / R 3/4“ AG

10.7 Wärmetauscherfläche m² 3,Ǉ

10.8 Wärmeverluste nach DIN EN 12897 / Klasse kWh / 24 h / - 1,ǇǄ / B
www.gdts.one                                                                                                                                              4
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7.      Maßbild Warmwasserspeicher 
MDHW 335
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8.     Legende zum Maßbild

4 Warmwasserspeicher MDHW 335
4.1 Heizwasserrücklauf G 1 1/4“
4.2 Heizwasservorlauf G 1 1/4“
4.3 Warmwasserfühlerrohr
4.4 Warmwasserfühlerroher optional
4.5 Elektroleitungen
4.6 Entlüftung Wärmetauscher
4.7 Eingang Kaltwasser R 1“
4.8 Ausgang Warmwasser R 1“
4.9 Zirkulation R 3/4“
www.gdts.one                                                                                                                                                                                             5
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9 Garantieurkunde

Glen Dimplex Thermal Solutions

Garantieurkunde System M

(Ausgabestand 05/2017)

Die nachstehenden Bedingungen, die Voraussetzungen und Um-
fang unserer Garantieleistung umschreiben, lassen die Gewährleis-
tungsverpflichtungen des Verkäufers aus dem Kaufvertrag mit dem
Endabnehmer unberührt.

Für die Geräte leisten wir Garantie gemäß nachstehenden Bedin-
gungen:

 Wir beheben unentgeltlich nach Maßgabe der folgenden Be-
dingungen Mängel am Gerät, die auf einem Material und/oder
Herstellungsfehler beruhen, wenn sie uns unverzüglich nach
Feststellung und innerhalb von 24 Monaten nach Lieferung an
den Erstendabnehmer gemeldet werden. Bei gewerblichem
Gebrauch innerhalb von 12 Monaten.

 Dieses Gerät fällt nur dann unter diese Garantie, wenn es von
einem Unternehmer in einem der Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union gekauft wurde, es bei Auftreten des Mangels in
Deutschland oder Österreich betrieben wird und Garantieleis-
tungen auch in Deutschland oder Österreich erbracht werden
können.

 Die Behebung der von uns als garantiepflichtig anerkannter
Mängel geschieht dadurch, dass die mangelhaften Teile un-
entgeltlich nach unserer Wahl instandgesetzt oder durch ein-
wandfreie Teile ersetzt werden. Durch Art oder Ort des Einsat-
zes des Gerätes oder schlechte Zugänglichkeit des Gerätes
bedingte außergewöhnliche Kosten der Nachbesserung wer-
den nicht übernommen. Der freie Gerätezugang muss durch
den Endabnehmer gestellt werden. Ausgebaute Teile, die wir
zurücknehmen, gehen in unser Eigentum über. Die Garantie-
zeit für Nachbesserungen und Ersatzteile endet mit dem Ab-
lauf der ursprünglichen Garantiezeit für das Gerät. Die Garantie
erstreckt sich nicht auf leicht zerbrechliche Teile, die den Wert
oder die Gebrauchstauglichkeit des Gerätes nur unwesentlich
beeinträchtigen.

 Es ist jeweils der Original-Kaufbeleg mit Kauf- und/oder Liefer-
datum vorzulegen.

 Eine Garantieleistung entfällt, wenn vom Endabnehmer oder
einem Dritten die entsprechenden VDE-Vorschriften, die Be-
stimmungen der örtlichen Versorgungsunternehmen oder un-
sere Montage- und Gebrauchsanweisung sowie die in den Pro-
jektierungsunterlagen enthaltenen Hinweise zu
Wartungsarbeiten oder Einbindungsschemen nicht beachtet
worden sind oder wenn unser funktionsnotwendiges Zubehör
nicht eingesetzt wurde. Durch etwa seitens des Endabneh-
mers oder Dritter unsachgemäß vorgenommenen Änderun-
gen und Arbeiten, wird die Haftung für die daraus entstehen-
den Folgen aufgehoben. Die Garantie erstreckt sich auf das
Gerät und vom Lieferer bezogene Teile. Nicht vom Lieferer be-
zogene Teile und Geräte-/Anlagenmängel die auf nicht vom
Lieferer bezogene Teile zurückzuführen sind, fallen nicht unter
den Garantieanspruch.

 Bei endgültig fehlgeschlagener Nachbesserung wird der Her-
steller entweder kostenfreien Ersatz liefern oder den Minder-
wert vergüten. Im Falle einer Ersatzlieferung behalten wir uns
die Geltendmachung einer angemessenen Nutzungsanrech-
nung für die bisherige Nutzungszeit vor. Weitergehende oder
andere Ansprüche, insbesondere solche auf Ersatz außerhalb
des Gerätes entstandenen Schäden, sind ausgeschlossen.

Eine Verlängerung der Garantie ist unter bestimmten Vorausset-
zungen, durch Abschluss eines Garantiepakets Care Basic (Verlän-
gerung von 2 auf 5 Jahre) bzw. Care Longlife (Verlängerung von 2
auf 10 Jahre) möglich. 
Nähere Einzelheiten hierzu finden Sie unter: www.gdts.one

Für die Auftragsbearbeitung wird zwingend die Seriennummer
(Fabrikations-Nr.) des Gerätes benötigt.
Diese Angabe befindet sich auf dem Typschild des Gerätes.

Glen Dimplex Deutschland GmbH
Abteilung Service
Am Goldenen Feld 18
D-95326 Kulmbach

T +49 9221 709 545
F +49 9221 709 924 545

service@gdts.one
www.gdts.one 

Kundendienstadresse:
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10 Information zur Datenverwendung
Der korrekte Umgang mit Ihren Daten ist Glen Dimplex Thermal
Solutions (GDTS) sehr wichtig. Sie erhalten deshalb hier Infor-
mationen zu den beim Betrieb von System M anfallenden
Daten und was mit diesen geschieht. Bei Rückfragen hierzu fin-
den Sie unten die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
der Glen Dimplex Deutschland GmbH (GDD).

I. Anfallende Daten. 
Im Zusammenhang mit der Inbetriebnahme von System M be-
nötigen wir Ihre Anschrift und Kontaktdaten um das Wärme-
pumpensystem in Betrieb zu setzen und künftig zu warten.
Wenn Sie System M über Ihr Tablet oder Smartphone steuern
möchten, benötigen Sie eine App mit persönlichen Zugangsda-
ten. Diese App wird dann über eine ID-Nummer mit dem Sys-
tem M verknüpft. In der Wärmepumpe selbst fallen sog. Steu-
erungs- und Betriebsdaten zum Heizverhalten an. Diese Daten
beziehen sich immer auf das gesamte Objekt (Haus), welches
von System M versorgt wird, auch wenn hierin mehrere Par-
teien leben. Jedes System M ist mit einer eindeutigen Identifi-
kationsnummer ausgestattet, die dem jeweiligen Vertrag zuge-
ordnet ist.

II. Nutzung der Daten. 
Ihre Vertragsdaten (Anschrift, Kontaktdaten) werden bei GDTS
gespeichert, um den Vertrag entsprechend der Leistungsbe-
schreibung durchzuführen. Die Steuerungs- und Betriebsdaten
von System M werden inklusive der eindeutigen ID ausgewer-
tet, um das Betriebsverhalten zu optimieren und Ihnen und
GDTS statistische Analysen anzuzeigen. Hierzu werden ggf.
künftig auch Daten zur Klimaregion, in der System M installiert
ist, einbezogen. Die Steuerungs- und Betriebsdaten werden au-
ßerdem dem Kundendienst bei Störungen und Fehlern sowie
zur regelmäßigen Wartung zur Verfügung gestellt, um diese
möglichst optimal durchführen zu können. Auf allen Transport-
wegen werden die Daten mit modernen Verschlüsselungsver-
fahren nach dem Stand der Technik verschlüsselt.

III. Einsatz von Dienstleistern.
Die für die Wartung erforderlichen, personenbezogenen Daten
wie Anschrift, Kontaktdaten und Rahmendaten zum Vertrag
werden Kundendienstpartnern zur Durchführung von War-
tungs- und Reparaturdienstleistungen zur Verfügung gestellt. 

Die Auswertung und Analyse der Steuerungs- und Betriebsda-
ten erfolgt durch einen Dienstleister, der jedoch lediglich pseu-
donymisierte Daten erhält, die keinen Rückschluss auf einzelne
Personen zulassen, sondern lediglich auf System M als solches.
Alle mit diesen Daten befassten Dienstleister sind durch daten-
schutzrechtliche Verträge zur Verschwiegenheit verpflichtet.

IV. Produktinformationen und Neuerungen.
GDTS wird Ihre Kontaktdaten nutzen, um Ihnen gelegentlich
neue Produkte und Innovationen im Bereich des "smarten Hau-
ses" vorzustellen. Sollten Sie hiermit nicht einverstanden sein,
streichen Sie diese Passage durch oder senden Sie dem Daten-
schutzbeauftragten von GDD eine Nachricht hierzu.

V. Widerspruchsrecht und Speicherung der Daten. 
Wenn Sie die oben beschriebenen Daten im Zusammenhang
mit der Steuerung und Auswertung der Daten von System M
nicht zur Verfügung stellen möchten, haben Sie jederzeit die
Möglichkeit der Nutzung dieser Daten zu widersprechen. Sen-
den Sie dazu einfach eine Nachricht an den Datenschutzbeauf-
tragten von GDD, dessen Kontaktdaten Sie nachfolgend finden. 

Das nicht zur Verfügung stellen der beschriebenen Daten kann
zu Einschränkungen der vereinbarten Leistungen im Rahmen
eines System M Servicepaketes führen (siehe Vertragsunterla-
gen System M Servicepakete).

Die Vertragsdaten zusammen mit den Kontaktdaten werden
gesetzlich vorgeschrieben bis zu 10 Jahre nach Beendigung
des Vertrages gespeichert. Die Steuerungs- und Betriebsdaten
von System M werden nach Beendigung des Vertrages anony-
misiert, so dass kein Bezug zum Vertrag mehr hergestellt wer-
den kann. Die Daten dienen dann lediglich noch der statisti-
schen Analyse.

Kontaktdaten Datenschutzbeauftragter

Glen Dimplex Deutschland GmbH
Am Goldenen Feld 18
D - 95326 Kulmbach

Postfach 1280
D - 95303 Kulmbach

Tel.: + 49 (0) 9221 / 709-100
Fax: + 49 (0) 9221 / 709-924339

Email: datenschutz@gdts.one



Glen Dimplex Thermal Solutions

Zentrale
Glen Dimplex Deutschland GmbH
Am Goldenen Feld 18
D-95326 Kulmbach

T +49 9221 709-100
F +49 9221 709-339
dimplex@gdts.one
www.gdts.one

Geschäftsstelle Österreich
Glen Dimplex Austria GmbH
Hauptstraße 71
A-5302 Henndorf am Wallersee

T +43 6214 20330
F +43 6214 203304
info@dimplex.at
www.dimplex.at

Office France
Dimplex SAS
7 rue d‘Uberach
67590 Schweighouse Sur Moder
 
T +33 3 88 07 18 00
F +33 3 88 07 18 01
dimplex-ST@dimplex.de
www.dimplex.de/fr
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